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Organisatorische Hinweise – Vor-Ort-Teilnehmende
Namensschilder
Bitte tragen Sie Ihre Namensschilder zu jeder Zeit und geben Sie diese am Ende des Tages 
wieder am Empfang ab.

Diskussion und Feedback
Bitte die Mikrophone benutzen (Knopf gedrückt halten). 

Kaffeepause und Mittagessen
Kaffeepausen und das Mittagessen finden vor dem Hörsaal statt. Mittagessen kann auch auf 
Selbstkostenbasis in der Kantine (gegenüber dem Eingang) eingenommen werden.

Bescheinigungen
Werden nach der Veranstaltung per Email versandt. // Bitte tragen Sie sich in die entsprechenden 
Listen ein.

Notausgang
Die Notausgänge sind mit einem grünen Schild gekennzeichnet. Bitte benutzen Sie nicht den 
Aufzug, sondern die Treppe, um nach draußen zu gelangen.



Organisatorische Hinweise – online-Teilnehmende

• Bitte melden Sie sich mit Ihrem Namen an

• Sollten mehrere Teilnehmende vor dem Endgerät sitzen, so teilen Sie 
uns bitte die Namen per Chat an „BfR“ mit

• Bitte schalten Sie sich stumm und nutzen den Chat für Fragen und 
Kommentare

• Bitte schalten Sie Ihr Video aus (somit ist die Verbindung besser)



Thema der Gesellschaft für Klinische Toxikologie

Medizinische Versorgung von 
Vergiftungen

d.h. alle Erkrankungen, die durch 
Stoffe als solche, in Gemischen oder in 

Erzeugnissen verursacht werden
(Referentenentwurf des Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz eines Vierten 

Gesetzes zur Änderung des Chemikaliengesetzes, 2022-11-09)



Methodik der medizinischen Versorgung von Vergiftungen

• Diagnose
• klinisch-toxikologische Risikobewertung 
• zudem im Einzelfall: klinisch-toxikologische Analytik

• Spezifische Vergiftungsbehandlung
• direkt in der Klinik und der Praxis
• indirekt durch konsiliarische Beratung durch 

Giftinformationszentren



Methodik der medizinischen Versorgung von Vergiftungen

• Dokumentation von Vergiftungen

• Auswertung von Vergiftungsberichten
• herkömmlicherweise zur Qualitätssicherung und 

Weiterentwicklung therapeutischer Empfehlungen
• Seit langem aber auch zur Prävention von Vergiftungen 

durch Verbesserung der Produktsicherheit
und der Chemikaliensicherheit

• Kurative Medizin -> präventive Medizin



Motto der GfKT-Fachtagung:

Toxikovigilanz



Motto der GfKT-Fachtagung: Toxikovigilanz
Toxikovigilanz ist der aktive Prozess 
• der Identifizierung und Bewertung der Vergiftungsrisiken in einer 

Gesellschaft und 
• schließt die Bewertung der Maßnahmen zu deren Verminderung oder 

Vermeidung ein. 

Toxikovigilanz umfasst zudem die Analyse von Anfragen an 
Giftinformationszentren um festzustellen,
• ob es spezifische Umstände oder Agenzien gibt, 

die zu einer Zunahme von Vergiftungen führen oder 
• ob bestimmte Bevölkerungsgruppen unter einer höheren Inzidenz 

von Vergiftungen leiden. 

https://www.who.int/publications/m/item/toxicovigilance, Abruf: 2022-09-27 (eigene Übersetzung aus dem Englischen)

https://www.who.int/publications/m/item/toxicovigilance
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